
«Für jeden Gast gibt es das 
Gesamtpaket an Erholung»

Frau Suma, wie geht es mit den Vorberei-
tungen für die Wellness-Therme Fortyseven 
voran? 
Nina Suma: Der Innenausbau läuft auf Hoch-
touren und wir haben mit der Rekrutierung der 
Mitarbeitenden begonnen. Daneben passiert 
aber auch sehr viel hinter den Kulissen. Wir 
führen zurzeit zahlreiche Kooperationsgesprä-
che. Die Besucher:innen erwartet ein vielsei-
tiges und erholsames Angebot im Bad- / Sau-
na-Bereich, SPA-und Treatment-Bereich und 
der Gastronomie. Wir treffen beispielsweise 
gerade die Auswahl der Wellness- und Sou-
venir-Produkte für unseren Shop. Auch prüfen 
wir, mit welchen Marken wir künftig für Gesicht 

und Körperbehandlungen zusammenarbeiten 
werden und wählen die idealen Liegen und 
Behandlungsgeräte für den SPA-Bereich aus.

Was erlebt der künftige Badegast, wenn er 
ins Fortyseven kommt?
Neben dem umfangreichen Angebot im 
Fortyseven wollen wir den Badegast mit einem 
«Rundum-Wohlfühlpaket» verwöhnen. Schon 
bevor er die Wellness-Therme betritt, soll ein 
Ferien-Feeling aufkommen. Im Innern taucht 
der Gast dann in einen Ort der Achtsamkeit 
und mentalen Entspannung ein. Wir achten 
auf Details, um dieses Wohlfühlerlebnis zu 
ermöglichen. So spielt etwa die Wahl des 
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Raumdufts eine Rolle oder die Beschaffenheit 
der Bademäntel und Badetücher, die wir den 
künftigen Besucher:innen anbieten. Der Gast 
wird nicht nur von einem breiten Wellness-An-
gebot profi tieren können, sondern gleich das 
Gesamtpaket an Erholung erhalten.

Herr Keller, wie sieht das kulinarische An-
gebot im Fortyseven aus?
Matthias Keller: Auch in der Gastronomie 
stecken wir mitten in den Vorbereitungen. 
Wir arbeiten intensiv daran, das kulinarische 
Angebot zusammenzustellen. Dafür führen wir 
viele Gespräche mit potenziellen Lieferanten 
und Kooperationspartnern. Wir werden sicher 
verschiedene Smoothies, herzhafte Salatva-
riationen und im Winter verschiedene Bowls 
mit reichhaltigen Suppen und Gemüsegerichte 
anbieten. An der Kaffeebar stellen wir den 
Gästen Snacks und süsse Spezialitäten bereit. 
Eins ist schon mal sicher: Die Besucher:innen 
werden auch Wellness im Gaumen spüren. 
Egal ob sie zu Besuch in der Therme sind oder 
von ausserhalb kommen. 

Worauf legen Sie bei der Auswahl der 
Lebensmittel Wert?
Wir achten auf eine gesunde und ausgewoge-
ne Ernährung. Dabei legen wir grossen Wert 
auf lokale, regionale, saisonale und nachhalti-
ge Produkte. Die Beziehung zu unseren Liefe-
ranten ist uns wichtig und soll Bestandteil einer 
grossen Familie sein. Hand in Hand arbeitet es 
sich am besten.

Was passiert sonst noch bis zur Eröffnung 
im Herbst?
Nina Suma: Natürlich gibt es auch ganz allge-
meine Fragen, über die wir intensiv diskutie-
ren. Zum Beispiel, welche Öffnungszeiten das 
Fortyseven haben soll, welche Saunaregeln 
gelten und welche Zahlarten akzeptiert werden. 
Wir arbeiten auch an unserer Website. Es 
gibt bis zur geplanten Eröffnung im Spätherbst 
noch viel zu tun. Aber der künftige Gast darf sich 
schon mal freuen. Es ist ein Tag der offenen 
Türe geplant, an dem sich alle Interessierten das 
Ergebnis anschauen können und wir freuen uns 
jetzt schon auf den ersten offi ziellen Badetag.

Die Eröffnung des Fortyseven rückt immer näher. 
Geschäftsführerin Nina Suma und Matthias Keller, 
Leiter der Gastronomie, geben Einblick in das 
Geschehen und in das künftige Erlebnis, das den 
Badegast in der Wellness-Therme erwartet.
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